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Rechtssatz

Die österreichische Vertretungsbehörde im Ausland ist in Bezug auf die Visumserteilung gemäß § 35 Abs 4 AsylG 2005

an die Mitteilung des BAA über die Prognose einer Asylgewährung gebunden. Das Gesetz stellt nur klar, dass es bei

einer positiven Mitteilung über die voraussichtliche Asylgewährung keiner weiteren Voraussetzungen für die

Visumserteilung bedarf, somit die Erteilungsvoraussetzungen und Versagungsgründe des FrPolG 2005 diesfalls

unbeachtet zu bleiben haben. Daraus kann nicht abgeleitet werden, dass die Vertretungsbehörde im Falle einer

negativen Mitteilung des BAA noch einmal eine eigene Beurteilung der Wahrscheinlichkeit einer Asylgewährung

vorzunehmen hätte und zu einem gegenteiligen Ergebnis als die zur Entscheidung über Asylanträge sachlich

zuständige Behörde kommen könnte. Für diese AuBassung gibt das Gesetz keine ausreichenden Anhaltspunkte. Es

würde auch dem Zweck der Erteilung dieses Einreisetitels zuwiderlaufen, dem Familienangehörigen einer

asylberechtigten Ankerperson im Hinblick auf die voraussichtliche Gewährung von Asyl die Einreise zu ermöglichen,

wenn das zur Beurteilung des Asylantrages zuständige BAA die Asylgewährung nicht für wahrscheinlich erachtet.
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